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160 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN S. A.C. Nr. 10

Verschiedenes

Die ersten fünfzig Jahre des Schweizer Alpenclub
betitelt sich die 1913 von unserem Ehrenpräsidenten, 'Herrn Dr. Dübi, ver-
fasste Jubiläumsschrift. Wer je etwas gelesen hat, das aus der Feder
unseres Jubilars floss, der weiss, dass tiefgründiges Wissen und grosse
Erfahrung allen seinen Werken zugrunde liegen, und wer die erwähnte
Jufoiläumsschrift durchblättert, staunt ob der Mannigfaltigkeit, Gründlichkeit

und enormen Arbeit, die dieses Wenk auszeichnen. Es wird uns
erzählt von dem Feuereifer der Gründer und Träger unseres lieben S. A. C.,

von den Freuden und Nöten der ersten fünfzig Jahre, vom Werden und
Vergehen mancher Bestrebungen und Ideen, vom Wachsen und Blühen
der Sektionen, von hohem Opfersinn und grossen Taten unserer Pioniere,
von wissenschaftlichen Werken, die der S. A. C. schuf oder unterstützte.
Wenn wir heute in die Berge steigen, sind die Wege gebahnt, die Hütten
gebaut und ungehindert und voller Kraft und Begeisterung können wir
uns dem hohen Genuss der Alpenwanderung und des Bergsteigens
hingeben. Sollte es deshalb nicht Pflicht eines jeden Alpenwanderers sein,
die Entstehung des grossen Werkes, dessen Wohltaten wir gemessen,
kennen zu lernen, mit wieviel mehr Liebe und Achtung würde oft heute
Selbstverständliches beachtet. Es darf deshalb ausgesprochen werden,
dass es als Ehrensache eines jeden Mitgliedes, besonders unserer Sektion,
betrachtet werden soll, diese Jubiläumsschrift, die wie der S. A. C., ewig
jung bleibt und nicht veraltet, in seinem Besitze zu haben, um so mehr,
als der Verlag, Buchdruckerei Stämpfli & Co., den Preis auf Fr. 1.50
herabgesetzt hat. Für ein Werk diesen Umfanges und Inhaltes kommt
dieser Betrag einem Geschenk gleich. Hoffen wir, dass die grosse Auflage
bald vergriffen sein wird, denn das Werk verdient, besser gewürdigt zu
werden. A. A.

Neue Wege auf das kleine Hockenhorn.
(29. August 1925).

Die Herren Dr. H. Bracher und Rud. Huber, beide Mitglieder der Sektion

Bern, umgingen den S. W.-Grat des Kleinen Hockenhorns im Norden
auf einem Scbneegrätchen bis zum N. W.-Fuss des Gipfelstocks und stiegen
durch Couloirs in der N. W.-Flanke zum Gipfel, denselben von Westen
erreichend. Zum Abstieg benützten sie den S. W.-Grat in seiner ganzen Länge,
wobei zwei Gratabbrüche und einige Gendarmen überklettert wurden. Es

dürfte sich hiebei um zwei neue Varianten für die Besteigung des Kleinen
Hockenhorns handeln.

Clubmitglieder! Berücksichtigt die Inserenten unseres Sektionsorgans!

Druck und Verlag : Buchdruckerei Gottfr. Iseli, Ryffligässchen 6, Bern
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